
Weltkrieges _1945 eıt der beginnenden afriıkanischen Kıiırche Der Missıonar
steht nıcht mehr allein. Regierung, Industrie un: Missıon arbeıten

Autbau HCT Welt Dıie Früchte der Piıonierarbeit reifen heran. Man
hat Erfahrüng, gesicherte Methoden einheimische Mitarbeiter aller Grade Die
Schulen nehmen breıten Raum C Die Umwandlung des Landes, grund-
gelegt Unterricht der breiten Massen und der steigenden Industrialisıerung,
schreitet dl Es gilt das Neue bewältigen und VoO Alten das Gute und
Wertvolle 1 106 LCUC eıt hinüuberzuretten Vor allem gilt C: 10UC NECUC (Ge-
meinschaft bauen, cdıe christliche der sıch alle Glieder einander verpflichtet
WI1ISSCH Dıe drıtte Generatıon mul DU  — dıe Brücke bauen zwischen Afrıka
und Kuropa Hıer liegt der wertvollste un:‘ spannendste 'eil des Buches DiIie
Entwicklung S1INS 1e1 schneller VOL sıch als INan voraussehen konnte Der V{
fallt U nıcht den Fehler stolz und selbstsicher mıiıt Leistungen un: Zahlen
aufzuwarten un die aufsteigenden Probleme IN1N11IMNISIECTEN der Sar über-
sehen Alles liegt der Frage, ob Schwarz un Weilß vertrauensvollen
Mıiıteinander zusammenünden Was V{ daruüuber n hat 1st ernst und mu{
VO  —$ beiden Seıten beherzigt und verwirklicht werden Den Abschlufß bılden
drei längere un inhaltsschwere Briefe Laıen Brüssel
Miss1onare, schwarze Priester Methoden, dıe gestern ZU) Siege uüuhrten
können heute der MmMOTrSCH ZU. Unheil werden Jede Methode bedarf ständiıger
Anpassung Diıie bısher CITUNSENCH Erfolge sınd N1I1€E gesichert Kennzeichen der
heutigen eıt auch der Miss1ionen, 1St dıe Ungesichertheit Dıie eıt des Pater-
nalısmus 1st vorbei Der Afrıkaner 111 als Mensch geachtet un als Mensch
geliebt werden Nur diesem gegenseııtigen Sıchachten un Lieben zwischen
Weiß und Schwarz liegt dıe Rettung für die Zukunft Nur diese vertrauensvolle
Zusammenarbeit wırd das Gewonnene sichern Sonst folgt der Ruln Das gıilt
für den kirchlich miss1ıonarıiıschen Bereich und für die Kolonie als (sanzes
Das Buch verlangt anstrengendes Nachdenken und Überlegen und mußte VO  -}
Weiß und Schwarz diskutiert werden Ks weiıcht keinem Problem Aaus Möge
VOoO  — allen Kompetenten den Männern der Kirche und des Staates, Weißen un
Schwarzen, AT Grundlage fruchtbarer, verstehender Zusammenarbeit gemacht
werden! Es ist vielleicht noch nıcht spat, sicher ber höchste eıt Die jungsten
orkommnisse Leopoldville Januar 1959 sınd Alarmzeichen dafür
Linz Rhein Dr rıd Rauscher,

LEHMANN, ERTRUD RKleine Leute großen Indıen Kindergeschichten Ev Ver-
lagsanstalt Berlin 1957 121

Erlebnisse, Eindrücke un: Erfahrungen AUS dem Missionsleben werden hler
einfacher, kindernaher Sprache wiedergegeben, ber doch S‘ dafß auch Kr-

wachsene sich davon angesprochen fühlen. Glazık

holısches Miıssıonsjahrbuch der Schweiz Annuaire M155107L11LA127€E catholıque
de Ia Su1sse 25, 1958 Selbstverlag des SKAMB, Freiburg/Schw.

Man moöchte den Schweizer Katholischen Akademischen Miss1ıonsbund
darum beneıden, dafß dıe Möglıichkeit hat SC1IH ahrbuch (37 Folge) als Mis-
sionsjahrbuch des Fanzecn Landes herauszugeben. Da mıt SC1INCNHN Veröffent-
lichungen nıcht ankomme, braucht nıcht befürchten. Im Vorjahr wurde
das Problem des Kommun!smus 1 den Missionsländern behandelt, diesmal die
quälende Frage der geilrenntien Brüder auf dem Missionsfeld (6—61). Dazu C1-
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